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HV-Bericht MISTRAL Media AG - Squeeze-out zu 5,90 Euro je MISTRAL-Aktie beschlossen

Die MISTRAL Media AG fand am 22. September 2023 um 14 Uhr im Design-Office in Heidelberg zu einer außerordentlichen
Hauptversammlung eingeladen, um die Aktien der Minderheitsaktionäre qua Squeeze-out auf die Deutsche Balaton AG zu übertragen.
Der Aufsichtsratsvorsitzende Dr. Burkhard Schäfer begrüßte sieben Aktionäre. Als Vertreter eines Aktionärs war Volker Graf vor Ort, um
für GSC Research zu berichten.

Dr. Schäfer teilte im Rahmen der Verlesung der üblichen Formalien mit, dass keine Gegenanträge vorliegen, und übergab dann das Wort
an die Alleinvorständin Eva Katheder.

Bericht des Vorstands

Frau Katheder begrüßte die Aktionäre zur außerordentlichen Hauptversammlung der MISTRAL Media AG und ging dann auf den einzigen
Tagesordnungspunkt ein, die Übertragung der Aktien der Minderheitsaktionäre auf die Deutsche Balaton AG mit Sitz in Heidelberg
gegen Gewährung einer angemessenen Barabfindung gemäß den §§ 327a ff. Aktiengesetz.

Die Barabfindung wurde aufgrund eines Bewertungsgutachtens der IVA Valuation & Advisory AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft,
Frankfurt am Main vom 9. August 2023 ermittelt. Der vom Landgericht Frankfurt am Main bestellte sachverständige Prüfer, HLB Dr.
Stückmann und Partner mbB Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Bielefeld hat die Angemessenheit der Barabfindung bestätigt.

IVA hat einen Net Asset Value der MISTRAL AG zum 30. Juni 2023 in Höhe von 2.727.000 Euro ermittelt, bezogen auf 502.800
ausgegebene Aktien ergibt sich damit ein Wert von 5,42 Euro je Aktie. Den Liquidationswert der MISTRAL AG bezifferte IVA zum 30. Juni
2023 auf 2.782.000 Euro, bezogen auf 502.800 ausgegebene Aktien ergibt sich damit ein Wert von 5,53 Euro je Aktie.

Per Stichtag 22. September 2023 wurden der Net Asset Value und der Liquidationswert von IVA basierend auf den Veränderungen in der
Vermögensstruktur der MISTRAL AG neu berechnet. Unter der Berücksichtigung dieser Veränderungen ergibt sich per 22. September
2023 ein Net Asset Value von 5,19 Euro je Aktie und ein Liquidationswert von 5,30 Euro je Aktie. Damit liegen sowohl der Net Asset Value
als auch der Liquidationswert unter der festgelegten Barabfindung in Höhe von 5,90 Euro je Aktie.

Frau Katheder erläuterte, dass folgende Ansätze bei der Bewertung zugunsten der Minderheitsaktionäre erfolgt sind. Bei der Anleihe der
FL1-Holding GmbH erfolgte ein Ansatz zum Buchwert von 700 TEUR und mögliche Rückforderungen von Steuerzahlungen auf
Dividenden der Exceet Group SA wurden mit 498 TEUR angesetzt.

Die Mehrheitsaktionärin Deutsche Balaton AG war mit insgesamt 479.536 Aktien in der Hauptversammlung vertreten.

Alexander Link als Vertreter der Deutsche Balaton AG führte aus: „Die MISTRAL Media AG hat einen überschaubaren Geschäftsbetrieb. Im
Frühjahr 2023 hat die Deutsche Balaton AG durch Zukauf die 95-Prozentschwelle überschritten. Mit 5,90 Euro je Aktie bietet die Deutsche
Balaton AG mehr als den inneren Wert je MISTRAL-Aktie.“

Kopien der Stichtagserklärungen lagen zur Mitnahme für jeden Aktionär am Wortmeldetisch aus.

Allgemeine Aussprache

Herr Ziemes vertrat zwei Aktionäre mit insgesamt 5.700 Aktien und führte aus: „Gemäß den Bewertungsgrundsätzen des IDWS1 muss bei
der Bewertung die Anteilsquote, der Einfluss des Hauptaktionärs und die zu erwartenden Synergieeffekte berücksichtigt werden.“ Herr
Ziemes fragte, ob die Deutsche Balaton AG 3.600 MISTRAL-Aktien für 8 Euro je Aktie erworben hat, um über die Schwelle von 95 Prozent
zu kommen. Dies bejahte Herr Link. Frau Katheder machte sich diese Antwort zu Eigen.
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Herr Ziemes beantragte, dass die Hauptversammlung über den Ausschluss des Stimmrechts der Hauptaktionärin Deutsche Balaton AG
abstimme. Ein Rechtsanwalt aus dem Backoffice wies daraufhin, dass ein solcher Antrag von Herrn Ziemes auf Ausschluss der Stimmen
der Deutsche Balaton AG nicht zulässig sei. Herr Ziemes bat den die Hauptversammlung protokollierenden Notar, sein Verlangen auf
diesen Antrag in der Niederschrift zu vermerken.

Herr Ziemes sprach die steuerlichen Verlustvorträge der MISTRAL AG in Höhe von 72,4 Mio. Euro an, welche die Deutsche Balaton AG
nach dem Squeeze-out nutzen kann. „Die Deutsche Balaton AG könnte Steuern in Höhe von 22,5 Mio. Euro sparen, dies findet im
Gutachten keinen Niederschlag. Deshalb wird es ein Spruchverfahren geben“, führte Herr Ziemes aus und erklärte für die von ihm
vertretenen Aktionäre Widerspruch zu allen Beschlüssen zu Protokoll des Notars.

Der Verfasser dieses Berichts erkundigte sich nach dem Emissionspreis und wann der Börsengang der MISTRAL AG stattfand. Der
Börsengang fand im Jahr 2000 zu 45 Euro je Aktie unter dem alten Firmennamen Spütz AG statt. Am 23. Juni 2006 wurde das
Unternehmen in MISTRAL Media AG umbenannt, erläuterte Herr Wiedmann. Frau Katheder machte sich diese Antwort zu Eigen.

Aktionär Hufnagel fragte, ob das Mediengeschäft weitergeführt wird. „Es besteht keine Absicht die MISTRAL Media AG aufzulösen“,
antwortete Frau Katheder.

Abstimmungen

Vom Grundkapital der MISTRAL Media AG in Höhe von 502.800 Euro, eingeteilt in 502.800 Aktien, waren 487.659 Aktien bzw. Stimmen
vertreten. Dies entspricht einer Quote von 96,99 Prozent des Grundkapitals der Gesellschaft.

Die Hauptversammlung stimmte dem einzigen Tagesordnungspunkt mit 479.536 Jastimmen bei 8.114 Neinstimmen und 9 Enthaltungen,
der Übertragung der Aktien der Minderheitsaktionäre auf die Deutsche Balaton AG mit Sitz in Heidelberg gegen Gewährung einer
angemessenen Barabfindung gemäß den §§ 327a ff. Aktiengesetz (TOP 1), mit der erforderlichen Merhrheit zu.

Der Versammlungsleiter bedankte sich bei den Aktionären für deren Teilnahme und schloss die Versammlung um 15:06 Uhr.

Fazit

Die MISTRAL-Aktie wird bei der Valora Effekten Handel AG (www.veh.com) gehandelt. Der letzte bezahlte Kurs lag bei 15 Euro am 21.
August 2023. Der aktuelle Geldkurs beträgt 3,96 Euro und es werden 100 MISTRAL-Aktien zu 11 Euro bei Valora angeboten. Auf Basis des
Geldkurses beträgt die Marktkapitalisierung etwa 2 Mio. Euro.

Die Mehrheitsaktionärin Deutsche Balaton AG war mit insgesamt 479.536 Aktien in der Hauptversammlung vertreten. Somit befinden sich
nur noch 23.264 MISTRAL-Aktien im Streubesitz. Im Rahmen der Generaldebatte hat Herr Ziemes angekündigt, dass es ein
Spruchverfahren zur Überprüfung der Höhe der Barabfindung geben wird.

Mit der heutigen außerordentlichen Hauptversammlung geht nach rund 23 Jahren für die außenstehenden Minderheitsaktionäre der
MISTRAL Media AG die Beteiligung an ihrer Gesellschaft verloren.

Kontaktadresse

MISTRAL Media AG
Ziegelhäuser Landstraße 3
D-69120 Heidelberg

Tel.: +49 (0)62 21 / 649 24-0
Fax: +49 (0)62 21 / 649 24-72

Internet: www.mistral-media.de

Ansprechpartnerin Investor Relations

Eva Katheder, Alleinvorständin
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